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TAG 1: Anreise zum Manu Nationalpark 

Am frühen Morgen werden Sie von Ihrem Hotel in Cuzco abgeholt und machen sich auf den Weg in den Manu 
Nationalpark. Unterwegs halten Sie in Ninamarca an den interessanten Grabstätten „Chullpas“ aus der Prä-Inka-
Zeit, für die Sie sich ein wenig Zeit zum Besichtigen nehmen werden. Weiter führt die Fahrt über den Acjanacu 
Pass, der den Eingang der Kulturzone der Manu Reservates darstellt und Sie werden schnell merken wie sich die 
Landschaft verändert. Bald schon erreichen Sie auch den Nebelwaldgebiet, der Sie mit einer dicken Wolkenmatel 
und einer immerwährenden, hohen Luftfeuchtigkeit erwartet. Diese Umstände machen das Gebiet zu einem 
idealen Lebensraum für bestimmte Pflanzenarten, wie die Bromelie, sowie den Peruanischen Nationalvogel, den 
Gallito de las Rocas (Andenklippenvogel) und viele weitere Tiere. Am späten Nachmittag erreichen Sie Ihre 
Unterkunft für die kommende Nacht. 
 

  
 
Übernachtung mit Mittagessen und Abendessen in der Orquídeas de San Pedro 
 

 

TAG 2: Wanderung und Bootsfahrt 
 
Auch heute heißt es früh aufstehen, denn der Gallito de las Rocas ist am besten im Morgengrauen zu beobachten. 
Gegen 5 Uhr kommen dutzende der Vögel für einen Paarungstanz zusammen und versuchen die Weibchen mit 
ihrem leuchtend rot-orangenen Federkamm zu beeindrucken. Ihr Frühstück genießen Sie in der Lodge, bevor Sie 
sich auf den Weg zu Ihrer nächsten Unterkunft machen. Entlang einem schmalen Weg passieren Sie diverse 
Wasserfälle und Schluchten bis zur Stadt Pilcopata, wo Sie an verschiedenen optionalen Wassersportaktivitäten 
teilnehmen können. Der Hafen von Atalaya ist von hier nicht mehr weit, von dem aus Sie Ihr Boot erwartet, das 
Sie auf dem Alto madre de Dios zur Lodge bringt. 

 

   
 
Übernachtung mit Vollpension in der Erika Lodge 
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TAG 3: Tierbeobachtung und Wanderung 
 
Nach dem Frühstück machen Sie sich mit Ihrem Guide auf, um die Umgebung der Lodge kennenzulernen. Er wird 
Ihnen interessante Informationen über die vorzufindende Flora geben und Sie haben mit etwas Glück die Chance 
viele Tiere zu sichten. Am Nachmittag steigen Sie in ein Boot und unternehmen eine kurze Wanderung, um zum 
Machuwasi See zu gelangen. Unterwegs werden Sie schon vielen einzigartigen Pflanzen und Tieren begegnen. Am 
See selbst machen Sie sich mit Hilfe einen Teleskopes auf die Suche nach weiteren Bewohnern des Dschungels. 
Außerdem steht heute ein nächtlicher Spaziergang auf dem Plan, bei dem Sie u.a. jegliche Frosch- und 
Insektenarten sehen können. 
 

  
 
Übernachtung mit Vollpension in der Erika Lodge 
 

 
TAG 4: Wanderung und Ziplining 
 
Auch heute werden Sie einige Wanderungen mit Ihrem ortskundigen Guide unternehmen und hoffentlich viele 
Tiere sichten. Heute haben Sie zudem ein wenig Freizeit, um eventuell auch einmal selbst auf Pirsch zu gehen. 
Alternativ haben Sie die Möglichkeit am Ziplining teilzunehmen. Bei dieser aufregenden Aktivität, bei der Sie an 
Stahlseilen von Baumwipfel zu Baumwipfel gleiten, ist Adrenalin vorprogrammiert. Selbstverständlich sind Sie 
hierbei unter permanenter Aufsicht der erfahrenen Guides. Abends können Sie noch ein letztes Mal einen 
Nachtspaziergang unternehmen und den Manu Nationalpark in vollen Zügen ein letztes Mal genießen. 
 

  
 
Übernachtung mit Vollpension in der Erika Lodge 
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TAG 5: Papageien Salzlecke und Abreise 
 
Am heutigen Tag endet leider bereits Ihr Abenteuer „Manu Nationalpark“. Allerdings nicht, bevor Sie nicht noch 
an der Papageiensalzlecke „Collpa“ gewesen sind und unzählige verschiedene Papageienarten beobachtet haben, 
wie sie sich mit Mineralen und Salzen nähren. Nach dem Frühstück heißt es dann Abschied nehmen. Am Hafen 
von Atalaya  wartet bereits Ihr Bus, der Sie zurück nach Cuzco bringt. 
Sie haben noch nicht genug vom Manu Nationalpark? Gerne können Sie Ihren Aufenthalt verlängern und auch in 
die Pufferzone vordringen. Fragen Sie uns nach den Möglichkeiten, wir geben sehr gerne Auskunft. 
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Orquídeas de San Pedro 
Kulturzone, Manú Nationalpark 
 
Diese Lodge befindet sich in der Kulturzone des Manu Reservates, inmitten des Bergnebelwaldgebietes, auf einer 
Höhe von ca. 1.700 Meter über dem Meeresspiegel. Rustikal, aber doch sehr komfortabel präsentiert sich die 
Orquídeas de San Pedro, die insgesamt 36 Gäste beherbergen kann. Alle Zimmer sind mit gemütlichen Betten mit 
Moskitonetzen ausgestattet. Nachts wird Elektrizität durch einen Generator gewonnen. Zur Entspannen können 
Sie es sich in den Hängematten gemütlich machen und den Blick über das Manu Gebiet in vollen Zügen genießen.  
Außerdem findet sich ein ca. 5 km langer Wanderweg in der Umgebung der Lodge, der sehr empfehlenswert ist, 
sollten Sie ein paar freie Stunden zur Verfügung haben. 

 

  
 
 
Erika Lodge 
Kulturzone, Manú Nationalpark 
 
Direkt am Zusammenfluss des Alto Madre de Dios und des Piñi Piñi findet man die Erika Lodge vor, die 1970 
eröffnet wurde. Das Grundstück der Lodge befindet sich in der Transitzone zwischen dem Hoch- und 
Tiefdschungel und erstreckt sich somit über verschiedene Lebensräume. Auf den insgesamt 90 Hektar der Erika 
Lodge lässt sich dadurch eine hohe Vielfalt an Tierarten beobachten und ist somit der ideale Ausgangspunkt für 
Exkursionen in den Manu Nationalpark. Die Erika Lodge bietet Platz für maximal 40 Gäste. Ein ganz besonderer 
Höhepunkt Ihres Aufenthaltes in dieser Lodge ist das Ziplining auf dem Gelände, bei dem Sie an Stahlseilen von 
Baumkrone zu Baumkrone segeln. Desweiteren finden sich verschiedenste Wanderwege in der näheren 
Umgebung, die Sie u.a. auf Aussichtspunkte führen, von denen Sie Papageien Salzlecke betrachten können. 
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Termine:    jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag   
Preise:     siehe Webseite 
Mindestteilnehmerzahl:   4 
 
Alle Programme und Lodges sind ausführlich in Wort und Bild auf unserer Webseite beschrieben. Individuelle 
Verkürzung oder Verlängerung der hier dargestellten Reise auf Anfrage möglich. 
 
Im Reisepreis enthalten: 
 

 Transfers von/bis Cuzco 

 4 Übernachtungen mit Vollpension in den beschriebenen Lodges 

 Ortskundige, englischsprachige Reiseleiter 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
 

 Softgetränke und alkoholische Getränke 

 Nicht aufgeführte Mahlzeiten 

 Trinkgelder 

 Eintritt in den Manú Nationalpark 
 

 
 
 
 

 
 

 Individuelle Verlängerung in die Pufferzone möglich 
 Beobachtung des Peruanischen Nationalvogels 
 Ziplining und Rafting verfügbar 
 Kompetente und zuverlässige Betreuung vor Ort 
 Reiseunterlagen mit Infoblättern zu jeder Lodge und dem Programm in deutscher Sprache 
 Reise ist nach europäischem Recht abgesichert 
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